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Zeppelin auf der Fahrt
nach Köln
H Frankfurt a 5 Aug Privat

Telegramm Zeppelin II iſt heute früh
4 Uhr 40 Min nach Köln aufgeſtiegen
Graf Zeppelin übernahm ſelbſt die Führung
Trotz der frühen Morgenſtunde hatte ſich zahl
reiches Publikum eingefunden Es herrſcht
Nebel

Wir laſſen nachſtehend die im Laufe des Vormittags
hier eingetroffenen telegraphiſchen Meldungen unſeres De
peſchenbureaus die die vorſtehende Mitteilung noch er
gänzen folgen

Frankfurt a 5 Auguſt Trotz der frühen Morgen
ſtunde hatte ſich eine beträchtliche Menſchenmenge ange
ſammelt um dem Aufſtieg des Zeppelin II beizuwohnen
Das Luftſchiff nahm zuerſt nordweſtliche Richtung ſchwenkte
dann über den Rebſtedter Wald und war dann noch eine
Zeitlang ſichtbar Graf Zeppelin will die direkte Linie
NRiederhauſen Niembur benutzen Das Wetter iſt günſtig
wWann die Ankunft in Köln erfolgt läßt ſich nicht genau
feſtſtellen

Neuwied 5 Auguſt Gegen 7 Uhr morgens paſſierte
Zeppelin II die hieſige Stadt

Frankfurt a 5 Aug Das Luftſchiff wird in Köln
etwa um 11 Uhr vormittags eintreffen

Vonn 5 Aug Privattelegramm Das Luftſchiff
Zeppelin II wurde auf der Fahrt nach Köln 84 Uhr hier

vernommen Wegen des herrſchenden ſtarken Nebels konnten
wir es nicht ſehen wohl aber hörte man deutlich das Ge
räuſch der Propeller in den Lüften

Honnef 5 Aug Privattelegramm
nach 82 Uhr hier geſichtet

Remagen 5 Aug Privattelegramm Um 7 Ahr
30 Min wurde Zeppelin II hier wahrgenommen

Köln 5 Aug Die polizeilichen und militäriſchen Ab
ſperrungsmaßregeln ſind heute dieſelben wie am Montag
Die Zuſchauerzahl wird von Stunde zu Stunde größer
Hindernde Witterungsverhältniſſe liegen nicht vor Die
Spannung nimmt ſichtlich zu da das Luftſchiff acht
Kilometer von Kölngeſichtet worden iſt Der
immer noch herrſchende Nebel verhindert weitere Fernſicht
Um 9 Uhr wurde das Luftſchiff geſichtet ſchwenkte dann aber

nach Düren ab Eine Landung iſt vor 11 Ahr nicht zu
erwarten

Frankfurt a 5 Aug Wie die Frankf Ztg er
fährt wird das Luftſchiff Zeppelin II vorerſt von Köln
zuskeine Fahrten unternehmen Das Luftſchiff
wird entleert und in der Militär Luftſchiffhalle unter
gebracht Die Mitarbeiter des Grafen Zeppelin die Jn
genieure und Monteure werden alsbald nach Friedrichs
vafen zurückkehren und ihre Arbeitskraft dem Zeppelin III

mee der in drei Wochen fertiggeſtellt und dann die
ine iege beginnen wird Zeppelin III wird gleichfalls

ch Frankfurt fahren und dort längere Zeit verbleiben
J o

rm

Zeppelin II

Dieines c heutige Fahrt ves Z II ging am Jahrestage
war ab niſſes vor ſich das zwar eine ſchwere Kataſtrophe
ie Weit doch in ſeinen Wirkungen wie kein anderes bisher

L W erentwicklung der Luftſchiffahrt förderte am
ünſte La von Echterdingen an dem das Zeppe
Fahrt ſirftſhif bei ſeiner Rückkehr von einer glänzenden
lich gin unter atemloſer Spannung ganz Deutſchlands vor

9 verunglückte und gänzlich vernichtet würde

Zeppelin II und die Franzoſen
BeAusſahrts e Aufmertſamtkeit welche die Franzoſen allen

erbauten unſerer Luftkreuzer und beſonders der des neu
Rheintal Wid auf ſeiner ruhmreichen Tour durch das
die eingehen men beweiſen die ſehr genauen Berichte und
ich dabei den Kritiken die ſie daran knüpfen Es handelt

achbarvolle t lein um die begreifliche Eiferſucht eines
unſrigen ſeit deſſen ziviliſatoriſche Leiſtungen ja mit den
in ihrer d Jahrhunderten in Wettbewerb ſtehen Es liegt
Prinz ufmerkſamkeit gegenüber den Zeppelins eine
w ltreter r ſran e gen da ja viele hervorragende Ver
nach Art des i ſhen Luftſchiffahrt dem ſtarren Syſtem
un F Seppelin überhaupt die Berechtivon Ehe r n und das nicht erſt ſeit dem Unglück

v ngen Man kann dem gegenüber mit Recht ein
mam an Unfällen der franzöſiſchen Lenkbaren

Dem Jeyptt T ſiehe Vatrie
rn die t elin gegenüber will man jenſeit des Rheins

ſrihmäßigen ng aufrechterhalten als ob er zu einer
ende ar Dauerfahrt überhaupt nicht imd ſpiegelt i gegen ſtärkere Winde wicht ankämpfen könne
dard Korre ch um Beiſpiel in dem Bericht des Berliner

eſpondenten wider mit dem er ſeinem Blatte
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die Dauerfahrt des Z II und die gezwungene Rückkehr
nach Frankfurt meldet Er ſchreibt über den Luftkreuzer

Dieſelbe ſonderbare Miſchung von prachtvollen Leiſtungen und
von eklatanten Mißerfolgen findet ſich bei dem letzten Ausflug wie
bei allen drei andern Er geht nach Straßburg und wird in
Echterdingen vernichtet er geht nach München paſſiert in aller
Eile an Hof und Armee vorbei und landet 50 Kilometer weiter
er geht nach Berlin hält in Bitterfeld an kommt zurück und landet
in Göppingen nach einem ſchweren Unfall er geht nach Köln mit
Aufenthalt in Frankfurt und muß dann zurückkehren Kann man
nicht daraus erſehen daß ſeine Fehler wie ſeine Vorzüge gleich ge
waltig ſind und daß er obgleich er eine Schnelligkeit und eine
Manövrierfähigkeit entfaltet die ihn den andern deutſchen Lenk
baren überlegen macht er doch auch den konträren Winden
weniger widerſteht wie ſie

Man kann entgegenhalten daß auch die franzöſiſchen
Lenkbaren ſich nicht gegen jeden Wind ſiegreich behauptet

haben Wenn ſie erſt einmal ſolche Dauerfahrten gemacht
hätten wie die Zeppelinſchen Luftkreuzer die Fahrten
von Paris nach der Oſtgrenze dem gewöhnlichen Ziel der
Lenkbaren betragen nur 500 Kilometer eine Entfer

nung die Zeppelin um das Doppelte übertroffen hat
würden ſie darin noch ganz andere Erfahrungen machen Jn
der jetzigen Zeit des Blsriot Enthuſiasmus iſt
ja nun die franzöſiſche Preſſe überhaupt geneigt im Luft
flug den weſentlichen Teil der Luftſchiffahrt zu ſehen und
jenen weit über die Lenkbaren und ihre Künſte zu ſtellen

Ein Abendblatt das allerdings wegen ſeines Chau
vinismus bekannt iſt ſtellte kürzlich einen Vergleich zwiſchen
Blsriot und Zeppelin an der natürlich gänzlich zu
gunſten jenes ausfiel deſſen Mut und Energie den wahren
Fortſchritt darſtelle während Zeppelin nur eine ſchwer
fällige Maſchine erfunden habe Da kann man fragen was
denn wohl Blériot deſſen Leiſtungen in Deutſchland eben
ſogut wie anderswo gewürdigt ſind ohne ſeine Maſchine
machen würde und anderſeits ob es jenem Blatte unbe
kannt iſt daß ein Deutſcher Lilienthal mit dem Luft
flug überhaupt erſt begonnen hat So ſonderbar es klingt
in dem koloſſalen Amfang des Zeppelin der ja allerdings
die franzöſiſchen Lenkbaren um ein Bedeutendes übertrifft
liegt etwas was der franzöſiſchen Einbildungskraft wider
ſtrebt deren Natur in dem leichten zierlichen Gebilde des
Aeroplan Verwandtes findet ſie trauen jenem

hiff und hören nur ungern dieArteile ihrer militäriſchen Sachverſtändigen von denen
einige den Zeppelin für den beſten vorhandenen Luft
kreuzer erklärt haben Jedenfalls zeigt auch dieſer Mei
nungsſtreit wie unverrückbar ſelbſt in techniſchen Dingen ſich
nationale Eigenart und Phantaſie geltend machen

Köln 5 Aug Privattelegramm II
manövrierte von 10 bis 11 Uhr über der Stadt und um
kreiſte die Domtürme dann kehrte er zur Ballonhalle in
Wiekendorf zurück Vor ſeiner Landung beſchrieb Z
nochmals einen großen Kreis um die Ballonhalle und lan
dete bei prächtigem Sonnenſchein unter toſendem Beifall und
unter den Klängen Deutſchland Deutſchland über alles
glatt auf dem Gelände

DHeutsches Reich
Hof und Perfſonalnaschrichten

W Der Prinz Regent von Bayern hat ſich am
Mittwoch zu dauerndem Sommeraufenthalt ins Gebirge zunächſt
zu Jagden nach Hohenſchwangau begeben

Der Beſuch des Reichskanzlers von Bethmann Hollweg in
Wien wird wie wir hören in der Zeit zwiſchen dem 20 und
30 September ſtattfinden da um dieſe Zeit ſowohl der Kaiſer
Franz Joſef als auch Baron Aehrenthal in Wien an
weſend ſind Ebenſo dürfte der Reichskanzler auch noch vor dem
Beginn der Reichstagsverhandlungen einen Antrittsbeſuch in

an deutſchen Fürſtenhöfen in Ausſicht genommen

Abermals eine Legegunng Kaiſer Wilhelms
mit dem Zaren

Die für Sonnabend geplante Sntrevue

Verlin 4 Aug Kaiſer und Zar werden voraus
ſichtlich ſchon am Sonnabend nochmals eine Begeg
nung haben Der Beſuch wird keinen politiſchen
Charakter tragen Miniſter werden deshalb nicht zu
gezogen
Seit der letzten Zuſammenkunft des deutſchen Kaiſers

mit dem Zaren die am 17 Juni d J in den Schären er
folgte hat ſich die politiſche Lage inſofern etwas verändert
als die inzwiſchen eingeſchalteten Zuſammenkünfte des
Kaiſers von Rußland mit Präſident Fallières und König
Eduard zu einem Uebereinkommen betreffs der Haltung der
drei Mächte in der kretiſchen Frage geführt haben
Dieſe Vereinbarung iſt angeſichts des bevorſtehenden türkiſch
riechiſchen Konfliktes von nicht zu unterſchätzender Bedeu
ung Daß der Zar gegenüber einem Trinkſpruch des

Königs von England von der Betonung des Welt
friedens abſah gereicht der offenen Denkungsweiſe
des ruſſiſchen Herrſchers nur zur Ehre Jm Trinkſpruch
König Eduards tauchte nämlich der Gedanke auf den ganz
England zu hegen ſcheint daß eine ungeheure Flotte un
bedingt erforderlich ſei gegen einen Einfall Deutſch
lands Ein Mittel zum Schutz unſerer Küſten und un

Donnerstag den 5 Aug

Rom abſtatten Außerdem ſind für die nächſten Monate Beſuche

uſt 1909ſeres Handels nannte König Eduard die mächtigſte und
größte Flotte die vielleicht je verſammelt geweſen iſt Un
verkennbar galt dieſe Aeußerung Deutſchland Denn ja nur
von Deutſchland glaubt das Jnſelreich wie ſeine Staats
männer täglich unverblümt darlegen des Engländers Heim
bedroht Ehrlicherweiſe hat der Zar König Eduards
Charakteriſterung der engliſchen Flotte als einer angeblich
der Verteidigung gewidmeten Waffe unbeachtet gelaſſen
obwohl hier die Zuſtimmung beinahe von der Höflichkeit ge
boten war

H Kiel 4 Aug Die Durchfahrt des Zaren
geſchwaders durch den Kaiſer Wilhelm Kanal
wird am Sonnabend oder Sonntag erwartet Kapvallerke
ſchwadronen und Jnfanteriedetachements werden wiederum
den Ehren und Sicherheitsdienſt auf beiden Seiten des
Kanals übernehmen und in den nächſten Tagen ihre Stand
orte verlaſſen Ueber die Dauer des Aufenthalts des Zaren
und ſeiner Familie im Kieler Kriegshafen iſt noch
nichts bekannt Eine aus ſechs modernen Hochſeetorpedo
booten S 98 101 126 127 128 und 130 beſtehende Flottille
hat den Zaren auf der Nordſeefahrt begleitet

Anformakionsreiſen des neuen Staatsſekretärs
des Innern

regt die Sächſiſche Jnduſtrie das Organ des Verbandes
Sächſiſcher Jnduſtrieller an Das genannte Organ ſchreibt
u Es iſt an ſich verſtändlich daß der größte deutſche
Bundesſtaat aus ſeiner Verwaltung die Männer ſtellt die
an der Spitze des Reichsamtes des Jnnern ſtehen Wir
wollen aber wünſchen und hoffen daß der Herr Staats
ſekretär Delbrück auch die Bedürfniſſe der weiten Kreiſe der
nicht preußiſchen Jnduſtrie verſtändnisvoll würdigen
wird ſoweit ſie ihm in ihren berechtigten Forderungen und
Wünſchen entgegentreten Vielleicht entſchließt ſich der neue
Staatsſekretär des Jnnern auch perſönlich mit der außer
preußiſchen Jnduſtrie durch Jnformationsreiſen Fühlung zu
nehmen es würde dadurch mancher Peſſimismus beſeitigt
werden der in dieſen Kreiſen der Jnduſtrie heute vorhanden
iſt und in der Empfindung wurzelt daß unſere aus der
preußiſchen Verwaltung hervorgegangenen Staatsbeamten
vielfach die Verhältniſſe der nichtpreußiſchen Jnduſtrie aus
eigener Anſchauung nicht kennen

Eine deutſche Anterlahungs jünde in Marokko
g Die Köln Ztg meldet aus Tanger Wie ge

meldet waren Verhandlungen zwiſchen der Firma Renſch
hauſen und franzöſiſchen Finanzleuten wegen Uebertragunz
der Forderung Renſchhauſens für die Hafenanlagen in
Tanger im Gange Die marokkaniſchen Abgeſandten in
Paris haben dieſe Verhandlungen zum Abſchluß gebracht
Die Tatſache daß die deutſche Regierung keine deutſche
Finanzgruppe beſtimmen konnte dieſe Transaktion
auszuführen erregt hier Erſtaunen und wird der
deutſchen wirtſchaftlichen Betätigung inMarokko nicht förderlich ſein

Nach den Leiſtungen der deutſchen Diplomatie in
Marokko kann man es unſern Finanzkreiſen nicht verargen wen
ſie die Hand feſt auf den Geldbeutel halten Seitdem Herr Dr
Roſen als deutſcher diplomatiſcher Vertreter dort ſeines Amtes
waltet ſind wir aus den Reibereien Konflikten und Notem
kanonaden nicht herausgekommen Herr Dr Roſen mag ein feiner
Kenner des Orients und der orientaliſchen Literatur ein geiſt
voller Ueberſetzer des Perſiſchen ſein ein gewandter Diplomar
iſt er jedenfalls nicht Man ſollte nach Plätzen wie Tanger Leute
aus dem diplomatiſchen Korps ſchicken die durch eine ernſte kauf
männiſche Schule gegangen ſind Mit Nur Geheimräten aus
dem Auswärtigen Amte kann man keine merkantile Fäden
knüpfen

16,7 Millionen Mark Erbſchaftsſtener
in einer Woche

Wir leſen in der Magdeb Ztg Jm Hinblick auf
die von der Mehrheit des deutſchen Reichstags abgelehnte
Erbſchaftsſteuer dürften die jüngſten Veröffentlichungen
über die Erträgniſſe der britiſchen death duties von Jnter
eſſe ſein Allein in der am 24 Juli abgelaufenen Woche hat
der britiſche Schatzkanzler 16 760 000 Mk an Erbſchafts
ſteuern eingenommen Das iſt mehr als das Doppelte des
Ertrags der mit durchſchnittlich 8 250 000 Mk wöchentlich
bei einem jährlichen Geſamtertrage von 429 Millionen Mk
geſchätzt worden war Vom 1 April bis zum 24 Juli hatte
die Erbſchaftsſteuer 174 200 000 Mk oder durchſchnittlich
10 400 000 Mark in der Woche abgeworfen Um daher den
in das Budget eingeſtellten Geſamtbetrag an Erb
ſchaftsſteuer für dieſes Geſchäftsjahr zu erreichen hat
Lloyd George in den noch rerbleibenden 36 Wochen nur
257 580 000 oder wöchentlich durchſchnittlich nur 7 200 000
Mark an Erbſchaftsſteuern einzunehmen Das iſt nur die

Hälfte mehr als er bereits in den erſten 16 Wochen ein
genommen hat



Ofterfeſt und Handerswelt
Die Verlegung des Osterfestes

4 Die Frage der Feſtlegung des Oſterfeſtes
die unſere kaufmänniſchen und induſtriellen Kreiſe ſchon
wiederholt beſchäftigt hat iſt vom Deutſchen Handelstag

in einer e e e endet worden diejetzt der Oeffentlichkeit übergeben wirdn Es iſt darin im einzelnen dargelegt welche Mißlich

keiten ſich aus dem Schwanken des Oſterfeſtes für das Schul
weſen für Handel und Wandel für Jnduſtrie und Land
wirtſchaft ſowie beim Wohnungs und Geſindewechſel er
geben Weiterhin werden die älteren und neueren Verſuche
zur Abſtellung dieſer Mißſtände erörtert Auchdie Stellung welche die Kirchen ſtaatlichen und wirtſchaft

lichen Organe bisher zu der Frage eingenommen haben
bleibt nicht unerwähnt

Die Denkſchrift kommt zu dem Ergebnis daß der erſte
Sonntag nach dem 21 März wegen des dann eintretenden
häufigen Zuſammenfalls mit dem katholiſchen Feſt Mariä
Verkündigung 25 März ſich ebenſowenig zur Uebernahme
des Oſterfeſtes eigne wie der mit dem Quartalswechſel kolli
dierende zweite Sonntag Dagegen

erſcheint der dritte Sonntag nach dem 21 März als
der mittelſte der in Frage kommenden Sonntage
berufen die auseinandergehenden Jntereſſen aller an
der Feſtlegung des Oſterfeftes intereſſierten Kreiſe
auf ſich zu vereinigen

Empfohlen wird daher Oſtern auf den erſten Sonn
tag nach dem 4 April feſtzuſetzen wodurch die jetzt bis
zu fünf Wochen betragenden Schwankungen wenigſtens auf
höchſtens e i ne Woche herabgedrückt würden

Zur LUachverſtenerung des inländiſchen und
ausländiſchen Schaumweins

ſchreibt man uns von unterrichteter Seite
Jn den Kreiſen des Handels iſt vielfach die Anſicht ver

treten daß die durch Artikel 4 des Geſetzes zur Abänderung
des Schaumweinſteuergeſetzes vom 15 Juli 1909 angeord
nete Nachverſteuerung des Schaumweins ſich nur auf den
inländiſchen Schaumwein beziehen könne da auch nur dieſer
der Schaumweinſteuer unterliege Dieſe Auffaſſung ſteht
mit dem Wortlaut und Sinn des Geſetzes nicht in Einklang
Das Schaumweinſteuergeſetz vom 9 Mai 1902 behandelt nur
die Beſteuerung des in ländiſchen Schaumweins Demgemäß
iſt in S 1 Abſ 3 beſtimmt daß Schaumwein der nachweis
lich der Verzollung unterlegen hat von der Schaumwein
ſteuer befreit bleibt Die Vorſchrift in S 31 Abſ 3 des
Geſetzes wonach Schaumwein der ſich am 1 Juli 1902
außerhalb einer Schaumweinfabrik oder einer Zollniederlage
befand der Schaumweinſteuer in Form der Nach
ſteuer unterliegt konnte ſich ſomit auf verzollten auslän
diſchen Schaumwein nicht beziehen

Anders liegen die Verhältniſſe jetzt Jn dem Geſetz vom
15 Juli 1909 iſt nicht nur über die Beſteuerung des inlän
diſchen Schaumweins ſondern auch über die Verzollung des
ausländiſchen Schaumweins Beſtimmung getroffen und für
die Anwendung der erhöhten Steuerſätze und des erhöhten
Zollſatzes ein einheitlicher Zeitpunkt feſtgeſetzt worden Die
Vorſchrift in Artikel 4 des Geſetzes nach der Schaumwein
der ſich am 1 Auguſt 1909 außerhalb der Erzeugungsſtätte
oder einer Zollniederlage befindet nachſteuerpflichtig iſt be
zieht ſich deshalb mangels einer beſonderen den verzollten
ausländiſchen Schaumwein ausnehmenden ſachlich übrigens
nicht gerechtfertigten Beſtimmung ſowohl auf den inlän
diſchen und ausländiſchen am 1 Auguſt 1909 im freien Ver
kehr befindlichen Schaumwein Das Geſetz ſieht von einer
Staffelung der Nachſteuer nach den Steuerſätzen und dem
Zollſatze ab und ſetzt einen einheitlichen Nachſteuerſatz feſt
Gegenüber dieſer klaren Abſicht des Geſetzes konnte eine
Freilaſſung des verzollten ausländiſchen Schaumweins durch
den Bundesrat nicht in Frage kommen

Der Hinterbliebenenverſicherungsfonds
Der durch das Zolltarifgeſetz vom Jahre 1902 ge

ſchaffene Hinterbliebenenverſicherungsfonds
dürfte nicht mehr lange exiſtieren Die Summen die ihm
ſeit dem Jnkrafttreten des neuen Zolltarifs alſo ſeit dem
1 März 1906 zugeführt wurden haben den Erwartungen
die man bei ſeiner Einrichtung hegte nicht entſprochen
Nur im Jahre 1907 iſt ein weſentlicher Betrag in ihn ge
legt Man wird ſeine jetzige Höhe mit etwa 45 Mill Mk
annehmen können Daß ihm im Sommer beim Final
abſchluß der Reichshauptkaſſe für 1908 eine bedeutende Er
höhung zuteil werden wird iſt nicht anzunehmen Jmmer
hin kann er aus dem Jahre 1909 noch mehrere Millionen
zugeführt bekommen Sobald die Hinterbliebenenverſiche
rung die bekanntlich in der neuen Reichsverſicherungs
ordnung ihre Verwirklichung finden ſoll eingeführt ſein
wird wird er hierfür Verwendung finden Es iſt anzu
nehmen daß das Hinterbliebenenverſicherungsgeſetz wenn
auch nicht zu Anfang des Jahres 1910 ſo doch zum Beginn
1911 in Kraft treten wird Da im Jahre 1911 auch der
Jnvalidenfonds aufgebraucht ſein wird ſo wird von
da ab menſchlicher Vorausſicht nach in ſeiner urſprün g
lichen Geſtalt lediglich noch der aus der franzöſiſchen
Kriegskoſtenentſchädigung mit 120 Millionen Mark
dotierte Reichskriegsſchatz beſtehen

Neue unerhörte Maßregelung eines techniſchen
Angeſtellten in Angsburg

Der Bund der techniſch induſtriellen Be
amten teilt mit Bekanntlich wurde von der Maſchinen
fabrik Augsburg in jüngſter Zeit ein gelber Beamtenverein
gegründet der gelegentlich der Wahlen zu den Angeſtellten
ausſchüſſen der Handelskammern zum erſten Male n Aktion
trat Die von ihm aufgeſtellten Kandidaten fielen aber bei
der am letzten Sonntag erfolgten Wahl glänzend durch
Dafür rächte ſich die Maſchinenfabrik Augsburg
indem ſie den in ihren Dienſten ſtehenden von den organi
ſierten Technikern gewählten Angeſtellten ſofort ohne Ein
haltung einer Kündigungsfriſt entließ Ueber den glän
zenden Wahlſieg der Organiſierten täuſcht dieſe kleinliche
Rache des Herrn Ritter von Buz nicht hinweg Die tech
niſchen Angeſtellten Augsburgs wollen nicht gelb ſein
Was ſagt nun aber die bayeriſche Regierung dazu daß der
gute Wille den ſie mit der Schaffung von A elltenAus
ſchüſſen bewieſen hat ſo von den Groß Induſtriellen durch
kreuzt wird Und werden die bayriſchen Staats und Kom
munalbehörden nun endlich Maßnahmen die ver
hindern daß in Zukunft Arbeiten aus öffentlichen Mitteln

das Koalitionsrecht der Angeſtellten mißachten

Zum Berliner Geldſchrankſchloſſerſtreik
Aus Berlin wird gemeldet
Jn einer ſtark beſuchten Verſammlungder Schloſſerinnungen Berlins und Charlottenburgs und

des Arbeitgeberſchutzverbandes für das Schloſſereigewerbe
die geſtern abend tagte wurde mit 92 gegen 33 Stimmen
beſchloſſen am Sonnabend ſämtliche an der e
Lohnbewegung beteiligten organiſierten Schloſſer a
ſperren falls bis zum Freitag abend nicht der Deutſche
Metallarbeiterverband die Streiks bei den Geldſchrank
fabriken aufgehoben hat Wenn die Ausſperrung in Kraft
getreten iſt wird der Lohnkampf der Berliner Schloſſer
nahezu 6000 Arbeiter in Mitleidenſchaft ziehen

Eine unſoziale Pfarrwahl
Man ſchreibt der Hilfe aus Baden Wie wenig Ver

ſtändnis oft auch gewählte kirchliche Vertretungen für die
Stimme des Volkes und die tatſächlichen kirchlichen Bedürf
niſſe beſitzen hat kürzlich eine Pfarrwahl in Mannheim
wieder gezeigt Dort hatte auf eine mit 2000 Unterſchriften
bedeckte Eingabe hin der Oberkirchenrat den in der be
treffenden Pfarrei ſeit drei Jahren als Hilfsgeiſtlichen
tätigen Dr Fineiſen als Bewerber vorgeſchlagen Jn jener
Eingabe die vornehmlich aus den Kreiſen der kleinen
Leute gekommen war war betont worden daß Dr Fineiſen
durch ſeine ſegensreiche kirchliche Arbeit im allgemeinen

und insbeſondere an unſerer evangeliſchen Arbeiterſchaft
gerade für Mannheim unentbehrlich geworden ſei Trotz
dem und trotz einer weiteren Eingabe mit 1200 Anter
ſchriften die lediglich aus der für die Wahl in Betracht kom
menden Trinitatispfarrei ſtammend ſich unmittelbar an die
wählende Kirchengemeindeverſammlung gewandt hatte
wurde Fineiſen mit großer Majorität abgelehnt Der aus
geſprochene Grund der Ablehnung aber war gerade die
ſoziale Richtung und Tätigkeit Fineiſens die beſon
ders manchen Arbeitgebern nicht gefallen hatte Bei den
Verhandlungen darüber tat ein Mitglied der Kirchenge
meindeverſammlung wiederholt den Ausſpruch Wir wollen
gar nicht ſo viele Arbeiter in der Kirche haben ſonſt gehen
uns am Ende die reichen Leute heraus Vor und nach der
Wahl hat ſich dann natürlich weiter Kreiſe der Mann
heimer evangeliſchen Bevölkerung eine ſtarke Aufregung be
mächtigt Aber ſchließlich rächt ſich bei dieſer unſozialen
Pfarrwahl doch nur der Mangel an Verſtändnis und Inter
eſſe für die Wahlen der kirchlichen Vertretungskörper Dies
Verſtändnis war wie in andern Gemeinden ſo auch in
Mannheim bisher nicht vorhanden Wo aber das allge
meine Jntereſſe an der Ausübung des kirchlichen Wahlrechts
fehlt da werden die großſtädtiſchen Kirchengemeindever
tretungen zumal wo es wie in Mannheim für die ganze
Stadt nur eine einzige Kirchengemeindeverſammlung gibt
faſt mit Naturnotwendigkeit zu einer Domäne kleiner
aber maßgebender Kreiſe und zu reinen Jntereſſenver
tretungen Wem an der Mitwirkung am Gemeinwohl ge
legen iſt der darf auch den kirchlichen Stimmzettel nicht un
benutzt laſſen

Heer und Flotte
44 Kiel 4 Aug Gleich den im Marineetat 1908 be

willigten 12 zHochſeetorpedobooten erhalten die durch den
Etat 1909 zur Vergebung gelangten 12 Boote Turbinen
antrieb Die Germaniawerft baut G 174 und G 175 und
gibt ihnen Parſonsturbinen die Schichauwerft ſtellt S 176
bis S 179 mit dem Syſtem von Melms und Pfenninger den
ſogen Schichauturbinen her und die Stettiner Vulkanwerft
übernimmt die Boote V 180 bis V 185 die ſämtlich die
Rathenau oder Curtis Turbinen der Allgemeinen Elektrizi
tätsgeſellſchaft erhalten Alle Neubauten werden 1910 ver
wendungsbereit ſein

e

Ausland
Stimmungen Verſtimmungen

Ein Bündnis das ſeinen Reiz verrlor
p Der Zarenbeſuch hat die beiden Völker denen

er galt nicht gerade begeiſtert Die Engländer nicht weil
ſie die jahrhundertelangen Verfechter perſönlicher und poli
tiſcher Freiheit ſich nicht einverſtanden erklären können mit
dem bekannten ruſſiſchen Syſtem der Unterdrückung jeglicher
Jndividualität im Staatsleben und einer damit verbun
denen ſchrankenloſen Willkürherrſchaft und moraliſchen Kor
ruption unſere weſtlichen Nachbarn aus verſchie
denen Gründen unter denen die

militäriſche Bereitſchaft

des Zarenreiches eine nicht unweſentliche Rolle ſpielt Der
Zar ſelber hat in ſeinen Reden den militäriſchen
Charakter des Bündniſſes betont und ſo braucht ſich
Rußland nicht zu wundern wenn die franzöſiſche Preſſe
daran anknüpfend auf die internationalen Verwickelungen
dieſes Frühjahrs hinweiſt und das Fiasko des verbündeten
Kaiſerreichs Deutſchland Oeſterreich gegenüber einer für
dieſes nicht gerade angenehmen Beleuchtung unterwirft
Auch in Cherbourg ſcheint hierüber ein recht lebhafter
Disput geherrſcht zu haben und Rußland verpflichtet worden
zu ſein künftighin bei ähnlichen Vorfällen

Polen nicht mehr zu räumen
wie es bekanntlich in dieſem Frühjahr r war um
genügend Truppen an der Südweſtgrenze parat
zu haben

Die traditionelle Strategie des Zarenreiches
kann der franzöſiſchen Re ublik nichts nützen die vielmehr
wünſcht daß Rußland ſich in ihrem Jntereſſe energiſch an
der weſteuropäiſchen Politik vor allem durch eine praktiſche
Verteilung ſeiner Truppen an der deutſchen Grenze be
teiligt um gegebenenfalls mit einer ſtets marſchbereiten
Armee einen bedeutenden Teil der deutſchen Armee von
Frankreich abzuziehen Jn dieſem Sinne ſind denn auch
wie der Eclair erfährt bei der Zuſammenkunft der fran

wen und ruſſiſchen Staatsmänner in Cherbourg bindende
machungen getroffen worden
Der Mangel an Begeiſterung für den

Zarenbeſuch wird unſerem Dafürhalten nach durch
dieſes Entgegenkommen der ruſſiſchen Regierung nicht

lwett ger
57

Den Grund der heurigen Skepſis glaubt
übrigens der Matin in folgendem zu ſehen

die liche Freitzeit und Die Zaren reiſe hat die Maſſen nichtFirmen übertragen werden die die perſönliche Freihe Ein den den ver Roy v hee n
laufen eine Vombe zu erhalten regt freilich nicht u ehr zu
Ausbrüchen an Vielleicht haben die Herren auch zu Arrtlichen
Frieden in Cherbourg geſprochen Der Friede iſt werde
iſt unzweifelhaft aber auch er vermag keine Gefühlsaufwen das
hervorzurufen Vor 15 Jahren hatte das Ruſſenbündni en
günſtigere Bedeutung für die Volksbegeiſterung s ine
was gibt es nun nicht mehr Die Liebesheirat die b e e et
ſtattliche Mitgift nicht ausſchließt hat ſich zu einer Se eine
heirat gewandelt Die großen Leidenſchaften dauern r
Zeit und es muß noch als ein Glück angeſehen werden w utje
nicht mit Veleidigungen und Püffen endigen z wenn ſie

vom

Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern Jswolski
Vertreter des Reuterſchen Bureaus eine Unterredung
große Genugtuung betonte die Kaiſer Nikolaus über den ih
der Kaiſerin in England dargebotenen Empfang empfinde m and
Miniſter fügte hinzu daß zwiſchen den beiden Ländern gug
zeichnete Beziehungen beſtänden Dieſe Beziehur e
hätten keine Spitze gegen irgend einen ander
Staat Die Reihenfolge der kaiſerlichen Beſuche beweiſe ren
die engliſch ruſſiſchen Beziehungen mitden beſte
Beziehungen zu Deutſchland und jedem anderer
Lande durchaus vereinbar ſeien Wir ſehen fuhr
Miniſter fort unſeren Weg auf ein ferneres enges Verſtä n

Verſtändnis
gerichtet und wir erkennen keinen Grund zu einer Mein

in der er die

verſchiedenheit mne6Das Uebereinkommen über Perſien wird bei ſeinen zu
friedenſtellenden Ergebniſſen nunmehr auch auf andere politiſche
Fragen Anwendung finden die ſich ergeben könnten Wir haben
den innigſten Wunſch zur Feſtigung des neuen Regimes in der
Türkei beizutragen und die Beruhigung der Lage im nahen
Oſten zu fördern Hinſichtlich Kretas ſind die vier Schutzmächte
übereingekommen den Statusquo und die Hoheitsrechte der Pforte
aufrecht zu erhalten Wir hoffen daß ſich nichts ereignen wird
was dieſe Grenzlinien überſchreitet Die jüngſte Kriſis in Bos
nien iſt glücklich im friedlichen Sinne überwunden worden und
ſolange keine europäiſche Macht irgendein beſonderes Streben auf
dieſem Gebiete an den Tag legt beſteht ganz und gar kein Grund
zu dem Glauben daß Verwicklungen entſtehen könnten Wenn
Wirren zutage treten ſollten werden England und Rußland auf
jeden Fall ihren Einfluß immer in demſelben Sinne ausüben
nämlich für die Aufrechterhaltung des Statusquo

Einzelheiten vom ſpaniſchen Aufſtand
Endlich treffen jetzt aus dem nunmehr beruhigten

Spanien authentiſche Nachrichten über den Verlauf des
Aufſtandes ein Sie ſtimmen alle darin überein daß die
erſten Meldungen namentlich diejenigen über die Vorgänge
in Barcelonag die bei der ſtrengen Zenſur nur auf Umwegen
ins Ausland gelangen konnten in mancher Hinſicht über
trieben waren man gibt die Schuld daran hauptſächlich den
franzöſiſchen und engliſchen Zeitungen die von unerhörten
Grauſamkeiten zu berichten wußten Jmmerhin ſcheinen die
Revolutionäre zum Teil mit zyniſcher Brutalität vorge
gangen zu ſein Es liegt folgende Meldung vor

Madrid 5 Aug Aus den vorliegenden Nachrichten aus Barce
lona ergibt ſich daß dort jetzt völlige Ruhe herrſcht und daß manche

Vorgänge anfangs aufgebauſcht worden ſind Beim Anzünden der
Klöſter wurden die Jnſaſſen geſchont Die Berichte über das Ver
brennen lebendiger Nonnen und von deren Vergewaltigung be
ruhen auf freier Erfindung Jedoch wurden wie ein Augenzeuge
berichtet mehrere Geiſtliche und Mönche getötet Die reichhaltige
Bibliothek der Piariſten von 80 000 Bänden wurde vernichtet Das
Perſonal des Roten Kreuzes pflegte die Verwundeten unter dem
Kugelregen Vier ſeiner Mitglieder wurden getötet 17 verwundet
Ueber 400 Verhaftete wurden auf die Feſtung Montjuich in Saba
dell gebracht Das Regiment des Generals Bonet verhaftete allein
50 Mann und beſchlagnahmte 900 Gewehre Die Gasbeleuchtung
in Barcelona iſt noch nicht wiederhergeſtellt Als Kurioſum ſei
bemerkt daß beim Brand einiger Kirchen die Zivilſtandsakten mit
verbrannt ſind ſo daß neue Eheſchießungen erſchwert werden

Nach einem der Köln Ztg zur Verfügung geſtellten
Geſchäftsbrief aus Barcelona ſind die dort in Särgen pru
getragenen 17 Leichen vertrocknete Leichen von r
weſen die die Volksmaſſen aus den rauchenden
ſtätten herausgewühlt hatten und dann in höhniſcher Pro
zeſſion umhertrugen

Barcelona 5 Aug Ein Teil der Reſervetruppen iſt 2 r
Stadt zurückgezogen worden Starke Poſten ſind an verſchieder

Stellen der Stadt aufgeſtellt

Die kretiſche Streitfrage
itzt Bisat in den letzten Tagen mehr und mehr zugeſpitzt 5chem Grabe die Erregtheit vorgeſchritten iſt geht au

ſetgonden Telegramm hervor t er
Köln 5 Aug Wie die Kölniſche Zeitung aus Salon

fährt iſt die Einziehung der Redifs in einer r
ungefähr 40000 Mann im Bereiche des zweiten dere
Smyrna angeordnet worden Die Regierung hat mit n
Dampfſchiffsgeſellſchaften Verträge über die ver ung ev
Truppen und Schießvorräten abgeſchloſſen Ueberall per apen
hafte Erregung Die kretiſche Regierung begegnet z r ge
Schwierigkeiten bein Niederholenlaſſen Cintiang
hißten Flaggen das nach ihrer Anſicht nicht im
mit dem veröffentlichten Programm ſteht zachiſchen Ver

Auch die in Wien über die türkiſch griechiſchen har
hältniſſe vorliegenden Nachrichten deuten au 37 Arfung der tretenſif en Frage hin Der Gro ver Keuen
mi Paſcha erklärte dem Korreſpondenten 6 auf
Freien Preſſe Wir werden unſere Rechte s
äußerſte verteidigen aber e
auch komme Kreta kann und wird daß außer
niemals verlieren Er teilte ferner mit Aen im
von den Schutzmächten auch von Deutſchlan ür
weſentlichen befriedigende Antwort 54 Schef
kiſche Rote vorliege Generaliſſimus Mahmt daß diete erklärte nach der politiſchen Korreſpondenß tung der
Türkei im Falle einer für ſie ungünſtigen Geſtaarfe für
kretiſchen Angelegenheit nicht davor zurückſchrecken tteln
den Schutz ihrer Rechte mit den äußerſten vereitungen

eſſen ſie habe dafür auch entſprechende Vor t

etroffen folgWie aus Konſtantinopel gemeldet wird Ferne
man in den dortigen politiſchen Kreiſen mit Auf Es be
den letzten Schritt der Pforte in der Kretafrag in Athen
ſtätigt ſich daß die Pforte durch ihren Geſandten
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S erſuchen ließ nicht nur die griedie gehe u Kreta Wancher net ſondern auch
wiſchen ſ auf jegliche Einmiſchung in die inneren An
den Verzid der Jnſel auszuſprechen Der griechiſche Ge
gelegenhe e daraufhin mit dem Miniſter des Aeußeren eine
ſandte hatte Wer dieſe Punkte bei der er den Standpunkt
Unterredun hen ſoll daß die Entſendung der griechiſchen
pertreten ne Kreta auf Wunſch der Schutzmächte er

Offiziere d dieſe daher für die Löſung der Frage zuſtändig
folgt ſeirie Folge davon dürfte ſein daß die Türkei noch
ſeien Griechenland vorgehen wird Die Nacht 5 ren Nachge en Kretas war alſo verfrüht
ri Türkiſche Rüſtungen

licher Jntenſität werden die türkiſchen VorMit erſten n eventuellen Krieg mit Griechenland
bereiturt Täglich rollen von verſchiedenen Seiten zahlreiche
fortgeſes wohlgefüllt mit Artilleriemunition nach den

ahieten Die Linie Saloniki Monaſtir iſt das Depot
Grenager ansporte Die Kretafrage iſt Hauptgegenſtand des
dieſer eſprächs Man zieht Vergleiche zwiſchen der augen
TaZüichen Kriſis und der überſtandenen Kriſe wegen Bos
bliclice Bulgariens Es gibt heute viel mehr Stimmen
en den Ernſtfall glauben als im Winter Man kennt

die hier den Charakter der Serben und ſerbiſche Verhält
r weit beſſer als im nördlichen Europa und erwartete von

ſiſcher Seite nichts als Wortgefechte Heute liegen die
r aber ſo daß die T ürken im Jntereſſe von Frieden
r rdnung gern ein Exempelſtatuieren möchten
ar Warnung der kleinen Balkanſtaaten

Zuſammenſtöße deutſcher und ruſſiſcher Grenzpoſten
Die Börſenzeitung meldet aus ſicherer Quelle daß

wiſchen n do et Zwithen ln ein kleiner
zkonfli webtſiſchen Freugwache und einem deutſchen Grenzjäger kam es

einem Zuſammenſtoß auf deutſchem Gebiet
bei der ruſſiſche Soldat den deutſchen für einen Paſcha
hielt und entwaffnete Die deutſche Regierung hat durch
ihren Vertreter in Petersburg den Vorfall zur Kenntnis
der ruſſiſchen Regierung gebracht und gleichzeitig vor
geſchlagen den Fall dem Haager Schiedsgericht zu unter
hreiten Dieſer Vorſchlag hat aber in Petersburg keine
günſtige Aufnahme gefunden

Vom ſchwediſchen Generalſtreik
Nachrichten aus den ſchwediſchen Jnduſtriezentren und

den Provinzorten beſagen daß der Streik bei weitem nicht
allgemein iſt und daß der Straßenbahnbetrieb aufrecht
erhalten werden konnte Die kommunalen Arbeiter ar
beiten wie gewöhnlich nur die Fabriktätigkeit iſt lahm
gelegt es gibt aber doch auch hier Ausnahmen Ordnung
und Ruhe ſind nicht geſtört die Geſchäfte ſind geöffnet Aus
Malmö wird gemeldet daß die Arbeit im Hafen in dem
wenige Schiffe liegen größtenteils niedergelegt iſt Die
zahl der Streikenden in Schonen beträgt etwa 45 000 da
von 8000 in Malmö Jn Göteborg ſind etwa 200 ar
beitswillige Hafenarbeiter aus Furcht vor Repreſſalien aus
geblieben doch wurden die Hafenarbeiten in den letzten
Tagen ſtark forciert ſo daß die Routendampfer rechtzeitig
abgehen konnten Die notwendigen Ladearbeiten beſorgt
jetzt die Beſatzung der Schiffe Die Zahl der Streikenden
in Göteburg beträgt 10 000 Die Totengräber auf dem
Stockholmer nördlichen Kirchhof legten die Arbeit nieder
Auf dem ſüdlichen Kirchhof wird die Arbeit noch fortgeſetzt
doch iſt der Streikanſchluß wahrſcheinlich

Kleine Tagesnachrichten
Die bolivianiſche Staatskanzlei hat einem

Wunſche der chileniſchen Regierung entſprechend die ſofortige Ab
berufung des bolivianiſchen Geſchäftsträgers in
Santiago beſchloſſen

Der Nationalkongreß hat Gonzalez Valen
cia zum Präſidenten in Kolumbien gewählt Valen
cia ſoll die Amtszeit des zurückgetretenen Präſidenten Reyes zu
Ende führen

Nachdem O berſt Liakow ſich von ſeiner Koſakenbrigade
offiziell verabſchiedet hatte erfolgte nunmehr die angekündigte
vgättige Abreiſe nach Europa Jn Teheran wird die An

des neuen ruſſiſchen Gefandten in den nächſten Tagen er
net und wohl deshalb iſt die Abreiſe des früheren
r ahs verſchobe n worden Es verlautet der neue Ver

r Rußlands überbringe ein Hand ſchreiben des Zaren
a en zurückgetretenen Schah und ſei mit hoch wichtigen
Jnſtruktionen beauftragt
bei H Bewaffnete aus dem Stamme der Muongs
ſtar oabinh am Schwarzen Fluſſe bei Saigon griffen eine

zöſiſche Eingeborenentruppe an und töteten den
Inſpekteur Chaigneau und fütmehrere verwunget d fünf Soldaten Außerdem wurden

c

26 Deutſcher Tiſchlertag

x S Wiesbaden 4 Auguſtallen e zahlreicher Beteiligung von Delegierten austag zuſan en Deutſchlands trat hier der 26 Deutſche Tiſchler

R mmen der vom Bundesvorſitzenden Ehrenobermeiſter
Berlin mit Worten derDe egrüßung eröffnet wurdefeſt O haftsbericht ſtellt eine Erſtarkung des Mittelſtands

bundes nimmt dann Bezug auf die Gründung des Hanſa
rungen b eber das Geſetz zur n der Bauforde
Gerlin elchtete Abgeordneter Obermeiſter Rahardt
erklärt wi v Tagung nahm eine Reſolution an in der
es ſei rd daß das Geſetz zwar nicht alle Wünſche erfülle

Reichstag d dankbar anzuerkennen daß Regierung wie
üebelſtände en beſten Willen zur Abſtellung der größten
Ligt hätt u dem Gebiete des Bauſchwindels ge
Jahren alt Der Referent konnte mitteilen daß in drei
forderun er in Berlin 7 Millionen Mark Handwerker
Ueber gen bei e verloren gegangen ſeien

Nwern ntwurf betr die Errichtung von Arbeits
alog de erichtete Abgeordneter Pauli S
nd des Mieren Jntereſſenvertretungen des Handwerks

daß de telſtandes erklärte auch der Deutſche Tiſchler
Hiſtlichen er Entwurf nicht geeignet erſcheine den wirt

vehmert Frieden Wiſhen Arbeitgebern und Arbeit
Prach Dre wahren Ueber die Reichsverſicherungsordnung
Fhourf wu üffelmann VBerlin Auch gegen dieſen
u in ſchwere Bedenken geltend gemacht nament

ung der auf die neuen Verſicherungsämter und die Er
urch ewährten Selbſtverwaltung der Krankenkaſſen

Zwang Jn einer beſonderen Reſolution eaukratiſchen
nommen den die Jnnungskrankentaſſen in Schutz ge

Zwiſchen einem Soldaten der

Gerichtsverhandlungen

Kriegsgericht der 8 Division
Halle a 4 Auguſt

Ein langwieriger Streit um die Staatsangehörigkeit
Ein Muſiker in Zerbſt gebürtig aus Newyork war im

Herbſt 1895 zum Militärdienſt im Anhaltiſchen Jnfanterieregiment
Nr 93 eingezogen worden Erſt nach erfolgtem Dienſtantritt
machte er in einem Schreiben an das hochwohlgeborene ameri
kaniſche Konſulat in Leipzig geltend er ſei nicht deutſcher
ſondern amerikaniſcher Staatsangehöriger und daher nicht zum
Dienſt im deutſchen Heere verpflichtet Sein Vater ein Kunſt
tiſchler aus Krakau war in den 60er Jahren des vorigen Jahr
hunderts nach Amerika ausgewandert und 1881 in Newyork ge
ſtorben 1872 verheiratete er ſich dort mit einer Anhaltinerin
und bezeichnete ſich auf dem Trauſchein als Preuße Seine Frau
kehrte bereits einige Jahre vor ſeinem Tode nach ihrem Heimats
orte Zerbſt zurück Jhre beiden Söhne dienten ſpäter im An
haltiſchen Jnfanterieregiment Der zweite der Muſiker erreichte
auf ſeine Reklamationen daß er 1903 aus den deutſchen Armee
liſten geſtrichen wurde 1905 wurde jedoch die Streichung
wieder rückgängig gemacht da ſich herausgeſtellt habe daß der
Vater des Muſikers das amerikaniſche Bürgerrecht nicht erworben
habe Der Muſiker erkannte dieſen Beſcheid nicht als richtig an
und kam den Verpflichtungen der Mannſchaften des Beurlaubten
ſtandes nicht nach Jnfolgedeſſen wurde er vom Standgericht in
Zerbſt wegen Gehorſamsverweigerung zu vierzehn Tagen
ſtrengem Arreſt verurteilt Seine Berufung gegen dieſe
Strafe wurde vom halliſchen Kriegsgericht verworfen Das
Urteil erlangte Rechtskraft Der Muſiker verzog von Zerbſt für
längere Zeit nach Potsdam und geriet hier ebenfalls mit dem
Bezirkskommando in Konflikt Von den Kriegsgerichten des
3 Armeekorps wurde er indes freigeſprochen Sein Vater
ſcheine das amerikaniſche Bürgerrecht tatſächlich erworben zu
haben jedenfalls aber ſei deſſen preußiſche Staatsangehörig
keit nicht nachgewieſen ſondern dann vielmehr öſterreichiſche
anzunehmen Auf Grund dieſer freiſprechenden Urteile hatte der
Muſiker nunmehr auch betreffs ſeiner früheren Verurteilung im
Bezirke des 4 Armeekorps das Wiederaufnahmeverfahren bean
tragt Der Senat des Reichsmilitärgerichts gab ſeinem Antrage
ſtatt in einer ausführlichen Begründung die den Standpunkt
vertrat daß der Vater des Angeklagten nicht als deutſcher Staats
angehöriger ſondern als Ausländer anzuſehen ſei Nach Maß
gabe dieſer Erwägungen hob das hieſige Kriegsgericht das frühere
Urteil auf und ſprach den Muſiker antragsgemäß frei Der
Anklagevertreter rügte daß der Angeklagte den Kampf um ſein
Recht nicht eben in ſehr höflicher Weiſe geführt ſondern in ſeinen
Eingaben an die Behörden und auch in ſeinem Auftreten vor
Gericht ſich mehrfach eine wenig ſchöne Tonart erlaubt habe Der
Muſiker ſtellte Anträge auf Entſchädigung ſowie auf Veröffent
lichung des freiſprechenden Urteils im Reichsanzeiger in der
deutſchen Muſikerzeitung und in den Zerbſter Zeitungen Er ſei
ſogar ſteckbrieflich verfolgt worden und daher in ſeinem Anſehen
ſehr geſchädigt Er drohte eventuell das amerikaniſche Staatsamt
anrufen zu wollen Der verhandlungsführende Kriegsgerichtsrat
bedeutete ihn daß politiſche Einwirkungen ob von außen oder von
innen auf das Gericht das in ſeinen Entſcheidungen unabhängig
ſei keinen Einfluß hätten Den Anträgen auf Entſchädigung
und Urteilsveröffentlichung wurde vom Gerichtshof entſprochen

Um einen Fliederſtrauß
Ein Füſilier von der 7 Kompagnie des Füſilierregiments

Nr 36 in Merſeburg hatte im Mai d J Arlaub in ſeine
Heimat Wehlitz bei Schkeuditz erhalten Am 31 Mai machte er
mit ſeinem Stiefbruder einen Ausflug nach Schkeuditz wo ſie
tapfer zechten Jn der Nacht pflückte der Bruder im Garten einer
dortigen Gaſtwirtſchaft Flieder ab Ein vorübergehender Polizei
ſergeant verwies ihm das und machte den Wirt aufmerkſam Doch
kam eine gütliche Einigung zuſtande Als aber der Sergeant den
Stiefbruder des Füſiliers im Fortgehen noch einmal anſprach rief
der Soldat dem Angeredeten zweimal unwirſch zu Laß doch den
Lump ſtehen Die Folge dieſer unziemlichen Worte war eine
Anklage wegen Beleidigung des Beamten Das Kriegsgericht ſah
den Fall milde an und hielt mit Rückſicht auf die damalige Ange
trunkenheit des Füſiliers eine Haftſtrafe von drei Tagen
für ausreichend r

Schöffengericht
Halle a 4 Auguſt

Der Beranuſchte als Verkehrshindernis
Der Arbeiter Franz Richter von hier hatte ſich am 4 April

d J im Zuſtande völliger Betrunkenheit auf einer Treppe die zu
ſeiner Wohnung führte dermaßen hingeräkelt daß er den Durch
gang ſperrte Seine Wirtin ſuchte ihn vergebens aufzurütteln und
rief ſchließlich einen Polizeiſergeanten zu ihrem Beiſtand herbei
Der Beamte brachte zwar den Schläfer zum Erwachen erhielt aber
von dem Erzürnten einen ſo heftigen Stoß daß er die halbe
Treppe hinunterflog Auf dem Transport zur Wache gebärdete
ſich der Betrunkene wie ein Wilder und riß dem Sergeanten
die Knöpfe vom Mantel und das Manteltuch entzwei Vor dem
Schöffengericht gab Richter an er ſei Epileptiker Er iſt aber in
Wahrheit ein gewohnheitsmäßiger Trinker und wird zurzeit im
ſtädtiſchen Siechenhaus behandelt Das Gericht hielt ihn für voll
verantwortlich und verurteilte ihn wegen Widerſtandes gegen die
Staatsgewalt zu einer Woche Gefängnis

Oberſt Geyer vor dem Kriegsgericht
H Poſen 4 Auguſt

Vor dem hieſigen Kriegsgericht der 10 Diviſion findet morgen
die Verhandlung gegen den Oberſt Geyer den Kommandeur
des 155 Jnfanterie Regiments in Oſtrowo ſtatt der verſchiedener
Sittlichkeits vergehen beſchuldigt wird die auf den S 175
Abſatz 3 des Str B Bezug haben Die Affäre hat ſeinerzeit
in der ganzen Provinz ungeheures Aufſehen erregt zumal Geyer
als ſehr tüchtiger Offizier galt und anſcheinend ein glückliches
Familienleben als Vater mehrerer Kinder führte Die Ange
legenheit wurde von der militäriſchen Behörde mit der größten
Heimlichkeit betrieben Geyer war eines Tages nach einer Be
ſichtigung in Poſen verſchwunden und es wurde behauptet
und auch geglaubt daß er ſich auf einer Erholungsreiſe befinde
Jn Wirkl keit war Geyer vom Truppenübungsplatze Poſen weg
verhaftet und ſofort in Unterſuchungshaft genommen worden
Die Wahrheit ſickerte erſt nach mehreren Wochen durch Geyer
wird beſchuldigt ſich an Mädchen unter 14 Jahren vergangen zu
haben und zwar in Hannover wo eine Kupplerin einem ganzen
Klub Lebemänner ſolche Mädchen zugeführt haben ſoll Die Po
lizei hob ſchließlich das Neſt aus und fand in der Wohnung eine
ganze Anzahl Briefe aus denen hervorging daß die Kupplerin
ſpäter an ihren Beſuchern Erpreſſungen verübte oder verſucht hatte
Darunter befanden ſich auch Briefe an den Oberſten Geyer die
dieſer uneröffnet hatte zurückgehen laſſen Die Hannoveraner
Affäre wird demnächſt in beſonderer Verhandlung die Gerichte
beſchäftigen und dürfte noch verſchiedene andere Herren bloßſtellen

Der Beſchuldigte der im Anfang der fünfziger Jahre ſteht wirdvon dem Rechtsanwalt U ttwan s es vreteidigt werden

Die Verhandlung dürfte vollſtändig unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit vor ſich gehen

Wir werden das Urteil mitteilen

Was einem Gerichtsvollzieher paſſteren kaun
igte eine Gerichtsverhandlung bei der ſich eine Ber
in er Kellnerin wegen einer etwas eigenartigen Pfand

entziehung und wegen Widerſtandes gegen die Staats
gewalt zu verantworten hatte Das Gericht ließ allerdings
Milde walten und verurteilte die Angeklagte zu einer Ge
fängnisſtrafe von nur einem Tage Die Angeklagte hatte bei
einem Abzahlungsgeſchäft eine koſtbare Damenuhr
auf Ratenzahlung entnommen Nachdem ſie einige Zeit ihren
Verpflichtungen nachgekommen war blieb ſie plötzlich die
fälligen Raten ſchuldig Die Folge war daß ſie von der
Firma auf Zahlung oder Herausgabe der Uhr verklagt und
verurteilt wurde Als ſie trotzdem die Uhr nicht herausgab
leitete die Firma Zwangsvollſtreckung ein Eines Morgens
wurde nun Putz mieze wie ſie von ihren Kolleginnen
genannt wurde von dem Gerichtsvollzieher aus dem Bette
geholt Der Beamte fand anfänglich die Uhr nicht Als er
aber die Handtaſche der Angeklagten einer Reviſion unter
ziehen wollte ſprang ſie plötzlich auf ihn zu und entriß ihm
die Taſche Nun ereignete ſich etwas was der Gerichtsvoll
zieher nicht erwartet hatte Die Angeklagte riß die Uhr
aus der Taſche und ſchob ſie raſch in den Mund Nach
einigen Würgelauten war die Uhr ſpurlos verſchwunden
Nun war guter Rat teuer Nachdem ſich der Beamte von
ſeinem Erſtaunen erholt hatte requirierte er ſofort einen
Arzt Dieſem gelang es der Angeklagten klarzumachen
daß ſie ſich durch ihre törichte Handlungsweiſe in Lebens
gefahr gebracht habe da ſich doch wohl erhebliche Verdau
ungsſtörungen einſtellen würden Nunmehr bekam es die
Angeklagte mit der Angſt zu tun Sie genoß auf Anraten
des Arztes einen ganzen Berg gekochter Kartoffeln um den
in ihrem Magen befindlichen Fremdkörper einzuhüllen
Sodann wurden ihr einige recht draſtiſch wirkende Mittel
verabfolgt die ſchon nach einer halben Stunde ihre Wirkung
hatten Der koſtbare Wertgegenſtand erblickte dann auch
nach einiger Zeit allerdings in etwas verändertem Zuſtand
wieder das Licht der Welt Die Uhr wurde dann ſorgſam
eingehüllt der Firma wieder überreicht

Antiſemitiſche Beſchimfung der Lehrer
Ein gerichtliches Nachſpiel zur Siegener Nachwahl in der der

geiſtige Sohn und leibliche Schwiegerſohn des Herrn Stöcker
Liz Mumm eine ſo bittere Enttäuſchung erlebte wurde dieſer
Tage vor dem Schöffengericht Gladenbach verhandelt Bekanntlich
agitierte für Herrn Mumm auch der Redakteur Thomas Reuther
von dem Gießener deutſchſozialen Wochenblättchen Jn einer Ver
ſammlung zu Hartenrod in der der chriſtlichſoziale Abg Behrens
ſprach leiſtete ſich Reuther gegen anweſende Lehrer ungemein rohe
Ausfälle Er apoſtrophierte die in einer Ecke ruhig ſitzenden
Lehrer folgendermaßen Da ſitzen die Vogel und Nuſchkemänner
Erſt wird zu Hauſe der letzte Groſchen zuſammengekratzt damit
die Herren Lehrer werden können dann tragen ſie die Schnalle
hinten auf dem Hut und benehmen ſich wie hungrige Hunde
die wenn ſie ſchon einen Knochen haben noch viel mehr haben
wollen Der Abg Behrens unterließ es ſeinerzeit dieſe un
qualifizierbaren Angriffe ſcharf zurückzuweiſen freute ſich vielmehr
mit der fanatiſterten Verſammlung ſichtlich darüber Das ver
anlaßte einen der anweſenden Lehrer wegen der Aeußerungen
Reuthers Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft wegen öffentlicher
Beleidigung des Lehrerſtandes zu erſtatten Der Staatsanwalt
lehnte jedoch ein Einſchreiten ab und verwies auf den Weg der
Privatklage Jn der Verhandlung wurden jene Aeußerungen voll
inhaltlich durch Zeugen beſtätigt Der Amtsanwalt be
antragte eine Geldſtrafe von 100 Mark Das Gericht
erkannte jedoch angeſichts der Schwere der Beleidigungen auf eine
Gefängnisſtrafe von zwei Wochen Straferſchwerend
fielen beſonders auch die vielen Vorſtrafen Reuthers ins Gewicht
denn dieſe chriſtlich deutſchſoziale Stütze iſt nicht nur ſchon oft
wegen Beleidigung darunter auch ſchon mit Gefängnis vorbe
ſtraft ſondern hat auch Vorſtrafen wegen Bettelns und
Landſtreichens

Baronin Münchhauſen verurteilt
Dresden 5 Aug Das hieſige Landgericht fällte geſtern

das Urteil gegen die Witwe Lehmann die als Baronin
Münchhauſen zahlreiche Hochſtapeleien verübte und gegen
ihren Geliebten den Muſiker Könen Das Arteil lautete
gegen die Angeklagte Lehmann auf 5 Jahre Gefängnis und
5 Jahre Ehrverluſt Könen erhielt 1 Jahr 10 Monate Ge
fängnis ſowie 3 Jahre Ehrverluſt

Ein Soldatenſchinder und Hochverräter
Straßburg 5 Auguſt Das Kriegsgericht in Pfalzburg

verurteilte den Sergeanten Janizemski wegen
Fahnenflucht Hochverrat und Mißhandlung von Unter
gebenen in 112 Fällen zu 3 Monaten Gefängnis und Degra
dation Der Sergeant hatte als ſich ein Soldat über ſeine
Mißhandlungen beſchwerte die Fahnenflucht ergriffen
und ſich zur Fremdenlegion gemeldet Der Fremden
legion bot er die neue Deutſche Dienſtvorſchrift und Feld
dienſtordnung an

Verurteilt
Frankfurt a 5 Aug Das hieſige Schöffengericht

verurteilte den Redakteur Max Quark von der
Volksſtimme wegen Beleidigung des General

leutnants Liebert vom Reichsverband zur Be
kämpfung der Sozialdemokratie zu 100 Mk Geldſtrafe Die
Beleidigung iſt in einem Militär und Sozialdemokratie

efunden worden der aus Anlaß der
eichstag erſchien

betitelten Artikel

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geéeorg,
für Ausland Letzte Nachrichten und Sport Erich
Polckow für ven lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmannz fir das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
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Dir Kapellmſtr A Zehe
Künſtler Kapelle
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wen D phil Garl Kessler
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Chemische und bakteriologische Untersuchungen aller Art
Große Auswahl
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stoſſen des Handels Kohlenannlys en und Kalorimetrische Heizwertbestimmungen Mineralanalysen
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Elektro Motor
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Ab Montag 9 Auguſt
Ohne erhöhtes Entree

Nur kurze Zeit
Täglich Vorſtellungen

der Völkerſchau

Wild West
Sioux und Mohawk Indianer

Cowboys und Cowgirls
mit 14Pferden im Prärie Lager

Jndianiſche Kriegstänze d Riße s Lngére
enetgggſſſinſiere als DeLuſſoWerfen LaſſoKinſte An h

Jndianer als Bogenſchützen
Einfangen und Händigen

wilder Pferde
Reſervierter RNaum

Erw 30 Pf Kinder 20 Pf

Stadt Theater

Vertreter in Halle a S er Schultze Bernburgerſtr 32 I
un Arthur Heilbrun in Fa L Heilbrerr

0

Mitteldeutsche Bodenkredit
Anstalt zu Greiz

Stand vom 30 Juni 1909
Gesamtbetrag der im Umlauf befindlichen

4 Hyporhekenpfandhri efe M 43 874 400zu Leipzig e rKommunalobligä tionen 50 000Gesamtbetrag derNeues Theater Freitag den in das Hypothekenregiater eingetragenov Hy6 Aug Siciliauiſche Bauern
ehre Cavalleria rusticana the 43 807 600 45Der Bajazzo in das Hypothekenregister eingetragenen

Altes Theater Geſchloſſen Wertpapiere m 019,827
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Darin Sinfonie moll v Mozart W Suite v 3
Kapelle Füſ Regmt Nr GriegEntree 35 Pfg o Wiegert at i Obermußtmeiſ

terBrunnerts Bellevue
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Hervorragender in mitten derrl Waldungen geleg kNmat Ruror m an
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Zur Reise auffallend billig
Erfrischungs Eisbonbon Rrfrischungs Himhboeren 24

Erdbeeren ELrfrischungs Apfelsinen und Zitronen
schnitte Erfrischungs Brause Pulver sehr angenehm un

stärkend Pfd 20 Pſg ergibt 15 Glas
Reu Hervorragend preiswert
Eis wareln Risstangen Erfrischungs Wafreln
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